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Wetter 

Zunehmend sommerlich und trocken mit bis über 25 °C am Samstag und Sonntag. 

Ab Montag Abkühlung, ab Dienstag regnerisch. 

In der Nacht auf morgen kann es FROSTIG werden. Bitte beachten und Frost-

schutzmaßnahmen vorbereiten. 

Kernobst 

Feuerbrand: Im Bereich unserer Wetterstationen Höchst und Lustenau liegt die Wär-

mesumme seit Montag dauernd über dem Grenzwert. Gestern lagen auch Tages-

durchschnitt und Feuchtigkeit über der Grenze, so dass bei blühenden Birnen, Äpfeln 

und Quitten mit Blüteninfektionen gerechnet werden muss. Die Situation entspannt 

sich erst ab Anfang nächster Woche langsam. 

Im Bereich unserer Wetterstationen Hard und Schlins liegt die Wärmesumme seit 

Montag stets knapp unter oder knapp über dem Grenzwert, steigt aber jetzt weiter 

an. Allerdings lag der Tagesdurchschnitt stets deutlich unter dem Grenzwert. Dies 

ändert sich aber am Samstag. 

Im Bereich unserer Wetterstationen Hörbranz und Schwarzach Linzenberg erreicht 

die Wärmesumme erst morgen oder übermorgen den Grenzwert und steigt dann an. 

Auch hier lag der Tagesdurchschnitt bis jetzt deutlich unter dem Grenzwert. Dies än-

dert sich aber am Samstag. 

Schorf: Derzeit mindert das trockene Wetter die Schorfgefahr. Ab Dienstag wird Re-

gen vorhergesagt, so dass man am Montag eine Schorfbehandlung einplanen sollte. 

Sägewespen: Die Weißfallen auszählen. Bei Überschreiten der Schadschwelle (10-

40 Wespen pro Weißfalle, je nach Blütenansatz) nach Blühende der Sorte, zB mit 

der nächsten Schorfspritzung eine Bekämpfung einplanen, zB mit Mospilan oder Si-

vanto Prime (in Mischung mit manchen Fungiziden bienengefährlich!), in Bio mit 

Quassol (bienengefährlich!) 
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Steinobst 

Blattkrankheiten: Vor den nächsten Niederschlägen sollte eine Fungizidbehandlung 

durchgeführt werden, zB mit Switch, Signum, Revyona o.ä., in Bio Kumar+Netz-

schwefel oder mit einem Kupfermittel. 
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